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Der Deutsche Wanderverband sieht sich als 
Dach- und Fachverband für Wandern, Wege, 
Kultur und Naturschutz oft in der Mittlerrolle. 
Der Klimawandel ist für ihn eine große Her-
ausforderung. „Als Naturschutz- und zugleich 
Naturnutzerverband schauen wir aus mehre-
ren Perspektiven auf Natur und Umwelt. Be-
sonders beschäftigt uns der Klimawandel mit 
all seinen Auswirkungen. Deutlich zu sehen 
ist das in unseren Wäldern, wo viele Wege und 
teils sogar die komplette Wanderinfrastruktur 
aufgrund von umgestürzten Bäumen, extre-
mer Regenfälle und Bränden sowie den ent-
sprechenden Aufräumarbeiten unbrauchbar 
geworden sind. Trotz oder gerade wegen der 
mit dem Klimawandel einhergehenden Prob-
leme tritt der Deutsche Wanderverband dafür 
ein, dass der Wald als Lebens-, Wirtschafts- 
und Erholungsraum erhalten bleibt.“ 

Aus den Worten von Dr. Hans-Ulrich Rauch-
fuß, Präsident des Deutschen Wanderverban-
des (DWV) und des Schwäbischen Albvereins, 
hört man nachhaltige Sorge, aber auch zu-
kunftsorientierten Respekt. Beiden Organisa- 
tionen sei es ein Anliegen, „dass der Wald 
weiterhin Raum für Gesundheitsangebote, für 
das Erleben der Natur und ein Lernort im Rah-

Just im Hinblick auf den respektvollen Um-
gang mit Tieren in Wald und Flur, etwa Wild-
schweinen, hat der DWV Tipps zusammenge-
stellt und in einer Broschüre gebündelt. Das 
Heftchen liegt beim Wandertag kostenlos aus 
und ist unter www.wanderverband.de online 
abrufbar.  Auch gutes Kartenmaterial ist wich-
tig, um sich in der Natur gut und nachhaltig 
zu bewegen. Zum Deutschen Wandertag sind 
neue Karten aufgelegt und vorgestellt worden. 
An den Ständen der Tourismusbörse, die ges-
tern zu Ende ging und vor allem von Gruppen 
aus ganz Deutschland besucht wurde, war der 
verantwortungsbewusste Umgang mit der Na-
tur ebenfalls ein wichtiges Thema.   
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men der Bildung für nachhaltige Entwicklung 
bleibt“. Der DWV setze sich für ein uneinge-
schränktes unentgeltliches Betretensrechts 
und die Stärkung des ehrenamtlichen Enga-
gements ein, um den Wald in all seinen Funk-
tionen zu erhalten. 

„Bei Groß und Klein Verständnis für Natur- 
und Artenschutz wecken“, darauf hat der 
Schwäbische Albverein den Fokus gelegt, als 
er das Wanderprogramm für den Deutschen 
Wandertag 2022 gestaltet hat“, betont Re-
gine Erb, Vizepräsidentin des Schwäbischen 
Albvereins. Als Europas größter Wanderver-
ein, so Erb, trage der Albverein eine große Ver-
antwortung, fragile Naturräume zu schützen. 
„Was man kennt und schätzt, dass schützt 
man gerne“, so Erb. Deshalb war es dem Ver-
ein sehr wichtig, auch beim Wandertag den 
Menschen Arten- und Naturschutz nahe zu 
bringen. Der Schwäbische Albverein besitzt 
als anerkannter Naturschutzverband rund 
163 Hektar Naturschutzflächen, darunter 
auch Feuchtgebiete, etwa das Schopflocher 
Moor. „Diese zu erhalten, ist ein wichtiger  
Beitrag zum Klimaschutz“, so Erb. 

Botschafterin für den Schwäbischen Wald: Die Waldfee 
(Mi) auf der Tourismusbörse

Verantwortungsbewusster Umgang mit der Natur ist ein Kernthema beim Deutschen Wandertag und der Tourismusbörse in der Schwabenlandhalle  
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Gemeinsam geht’s besser. Schüler wissen 
das. „Kommt – wir entdecken das Remstal“, 
lautete das Motto beim Schulwanderwett-
bewerb des Schwäbischen Albvereins (SAV). 
Es kam richtig gut an und hat offensichtlich  
Spaß gemacht. 22 Schulen, „so viele wie noch 
nie“, haben sich beteiligt – aus dem ganzen 
Remstal, von Essingen bis Fellbach. Gestern 
wurden auf der Bühne des Guntram-Palm- 
Platzes die Preise vergeben, von „Landes- 
mutter“ Gerlinde Kretschmann höchstper- 
sönlich. Allein sechs Preise gingen an Schu- 
len in der „Wandertagshauptstadt“ Fellbach. 

Die Jury hatte schon vor Tagen entschieden. 
„Eine schwere Aufgabe, wir haben uns dafür 
viel Zeit genommen, rund drei Stunden waren 
wir beschäftigt“ Die Gattin des baden-würt-
tembergischen Ministerpräsidenten, selbst 
Pädagogin, fungierte als Schirmherrin des 
Wettbewerbs, saß in der Jury und lobte den 
Ideenreichtum der Schüler und Lehrer. „Je-
des Projekt hätte eigentlich einen ersten 
Preis verdient gehabt“, war sie sich mit Dr. 
Hans-Ulrich Rauchfuß, Präsident des SAV und  
DWV und Fellbachs OB Gabriele Zull einig als 
sie die Schüler zusammen mit ihren Lehrern 
auf die Bühne bat. „Wir waren begeistert.“ 

Es gab Urkunden, Sachpreise und Schecks 
in Höhe von 100, 200 und 300 Euro für die 
preisgekrönten Entdeckungen der Schüler im 
Remstal, in vier Kategorien. Prämiert wurde 
nicht die Länge der Wanderung, die Schüler 
sollten zu Fuß unterwegs sein, sondern ein 
„Gemeinschaftswerk“. Die Teilnehmer sollten 
eine Dokumentation ihres eigenen „Wander-
tags“ erstellen. Mit ihrer kindlichen Neugierde 
und der Begleitung ihrer erfahrenen Lehrer 
haben sie beispielsweise „Sagen im Schwä-
bischen Wald“ nachgespürt und versucht, 
„Rätsel im Wald“ zu lösen. Und sie haben sich 
als Aufgabe gestellt: „Wir erkunden die Rems.“ 
Das alles haben sie hervorragend beschrie-
ben und dokumentiert, teilweise sogar mit 
Videos. Wie echte Profies. 

Sieger waren am Ende eigentlich alle Teilneh-
mer, denn sie haben ihre Heimat, die Natur 
und die nahe Umgebung kennengelernt, ge-
meinsam. „Die Einsendungen waren wirklich 
alle wunderbar, Kinder und Lehrer haben sich 
viele Gedanken gemacht und sehr viel Mühe 
gegeben“, freute sich Fellbachs Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull. Beteiligt hatten sich 
Grundschulen, weiterführende Schulen sowie 
Sonderpädagogische Bildungszentren aus  

dem Remstal. Der Schulwanderwettbewerb 
hat beim Schwäbischen Albverein Tradition. 

Tradition wird auch bei der DWJ, der Jugend-
organisation des Deutschen Wanderverban-
des, groß geschrieben und gepflegt. Seit exakt 
70 Jahren gibt es die Organisation, Vertreter 
von ihr haben am Großereignis in Fellbach 
teilgenommen. Ihre Themen sind „Junges 
Wandern“, Jugendwanderwege sowie Natur-
schutz und Nachhaltigkeit. 
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„Landesmutter“ Gerlinde Kretschmann verteilt Preise

Am Schulwanderwettbewerb des Schwäbischen Albvereins haben 22 Schulen aus dem Remstal teilgenommen, so 
viele wie noch nie 

So sehen glückliche Gewinner aus


